
In Berlin protestieren Aktivisten
gegen Kohle – und machen die Straßen
unsicher

Hunderte von Protestierenden gingen am Sonntag auf die Straßen des Berliner
Regierungsviertels, um zu fordern, dass Deutschland auf Kohle als Rohstoff
für die Energieproduktion verzichtet. Nach einem Bericht der Associated Press
marschierten zahlreiche Aktivisten mit Luftballons – „Stoppt Kohle “ und
„Klima retten „. Die Proteste kamen eine Woche bevor die deutsche
Kohleausstiegskommission ihr erstes Treffen abhalten wird.

https://www.t-online.de/nachrichten/panorama/id_84003614/-sonne-statt-kohle-i
n-berlin-aktivisten-faerben-strassen-um-grossen-stern-gelb.html

Rutschige Fahrbahn und Unfallgefahr

Doch die Aktion könnte zum Ausrutscher werden. Polizei und Augenzeugen
berichteten, dass die Fahrbahn glatt sei und damit gefährlich. Die
Aktivisten hätten sogar Warnschilder mit der Aufschrift „Rutschgefahr“
dabei gehabt. Mindestens eine Radfahrerin war am Dienstagmorgen gestürzt,
berichtete ein Journalist des „Tagesspiegels“ auf Twitter. Die Frau, eine
Lehrerin, habe zwar einen Schock erlitten, wurde aber nicht verletzt.

… Die Polizei ermittelt …wegen gefährlichen Eingriffs in den
Straßenverkehr und Verstoßes gegen das Versammlungsgesetz  ….

… Mehrere Reinigungsfahrzeuge der BSR waren gegen neun Uhr am Großen
Stern eingetroffen, berichtete der „Tagesspiegel“ weiter. Die Farbe war
allerdings nicht so leicht abwaschbar, wie Greenpeace das gemeldet hatte.
Durch das Wasser sei die Fahrbahn noch rutschiger geworden.

 * * *

Der Versuch der Bundesregierung, von fossilen Brennstoffen abzurücken, hat
jedoch nicht nachgelassen. Europas größte Wirtschaft hat bisher
schätzungsweise 200 Milliarden Dollar für eine Initiative ausgegeben, um den
Sektor der erneuerbaren Energien zu stützen.

Im Rahmen einer umfassenden grünen „Energiewende“, hat Deutschland in den
vergangenen 20 Jahren Milliarden für den Übergang zu erneuerbaren Energien
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und weg von fossilen Brennstoffen ausgegeben und ist damit zu einem der
weltweit führenden Anbieter von Windenergie geworden. Übergeordnetes Ziel der
Energiewende ist es, die Schadstoffbelastung Deutschlands durch die
Stilllegung von Kohle- und Atomkraftwerken zugunsten von Wind-, Solar- und
Biokraftstoffen zu senken.

Die Initiative ist für den durchschnittlichen, deutschen Verbraucher mit
hohen Kosten verbunden. In diesem Jahr werden über die Stromrechnung rund 28
Mrd. Euro zu zahlen sein. (RELATED: Deutschland wird seine globalen
Klimaziele nicht erfüllen)

Ein solcher gewichtiger Übergang zu Wind und Sonne ist nicht ohne Folgen.
Aufgrund der Unzuverlässigkeit der regenerativen Windtechnologie und der
Fotovoltaik Anlagen – ist das deutsche Stromnetz bei Einspeiseschwankungen
anfälliger geworden.

Eine voraussichtliche Windflaute und eine zu erwartende Hitzewelle könnten
deutsche Steuerzahler mit weiter explodierenden Energiekosten treffen.

Trotz der enormen Investitionen in erneuerbaren Energien, gab Deutschland am
18. Juni zu, dass es seine Kohlenstoff –Reduktionsziele verfehlen würde.
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